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Name des Produkts: HSBC UK SUSTAINABLE Unternehmenskennung (LEI-Code): 

EQUITY UCITS ETF   213800HYLPRGCNY3OL03 

 

Ökologische und/oder soziale Merkmale 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inwieweit wurden die mit dem Finanzprodukt beworbenen ökologischen 
und/oder sozialen Merkmale erfüllt? 

Bei der Nachbildung der Wertentwicklung des FTSE UK ESG Low Carbon Select 

Index (der „Index“) bewarb der Fonds die folgenden ökologischen und/oder sozia-

len Merkmale: 

– Verringerung der Kohlenstoffemissionen und der Exposition gegenüber fossilen 

Brennstoffreserven im Vergleich zum FTSE UK Index (der „Hauptindex“); und 
- Verbesserung des ESG-Ratings von FTSE Russell im Vergleich zum Hauptin-
dex. Die ESG-Ratings von FTSE Russell spiegeln das Engagement eines Unter-
nehmens in Bezug auf ESG-Themen und den Umgang mit diesen Themen wider. 
Die Ratings setzen sich aus einer Gesamtbewertung zusammen, die sich in die 
zugrunde liegenden Säulen Umwelt, Soziales und Unternehmensführung mit den 
zugrunde liegenden Themen und Bewertungen aufgliedert. 

Wurden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 

Ja Nein 

Es wurden damit nachhaltige In-
vestitionen mit einem  
Umweltziel getätigt: _ % 

 

in Wirtschaftstätigkeiten, 

die nach der EU-Taxono-

mie als ökologisch nachhal-

tig einzustufen sind 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 

nach der EU-Taxonomie nicht 

als ökologisch nachhaltig ein-

zustufen sind 

Es wurden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl  
keine nachhaltigen Investitionen ange-
strebt wurden, enthielt es einen Anteil von 
35,06 % an nachhaltigen Investitionen 
  

mit einem Umweltziel in Wirtschaftstätig-

keiten, die nach der EU-Taxonomie als 

ökologisch nachhaltig einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in Wirtschaftstätig-

keiten, die nach der EU-Taxonomie 

nicht als ökologisch nachhaltig einzustu-

fen sind 

 

mit einem sozialen Ziel 

 
Es wurden damit nachhaltige In-

vestitionen mit einem sozialen 

Ziel getätigt: _ %  

Es wurden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine nach-
haltigen Investitionen getätigt  

Eine nachhaltige In-

vestition ist eine In-

vestition in eine Wirt-

schaftstätigkeit, die 

zur Erreichung eines 

Umweltziels oder so-

zialen Ziels beiträgt, 

vorausgesetzt, dass 

diese Investition 

keine Umweltziele o-

der sozialen Ziele er-

heblich beeinträchtigt 

und die Unterneh-

men, in die investiert 

wird, Verfahrenswei-

sen einer guten Un-

ternehmensfüh-rung 

anwenden. 

Mit Nachhaltig-

keitsindi-katoren wird 

gemessen, inwieweit 

die mit dem Finanzpro-

dukt beworbenen öko-

logischen oder sozia-

len Merkmale erreicht 

werden. 

Die EU-Taxonomie 

ist ein Klassifikations-

sys-tem, das in der 

Verordnung (EU) 

2020/852 festgelegt 

ist und ein Verzeich-

nis von ökologisch 

nachhaltigen Wirt-

schaftstätig-keiten 

enthält. Diese Ver-

ordnung umfasst kein 

Verzeichnis der so-

zial nachhaltigen 

Wirtschaftstätig-kei-

ten. Nachhaltige In-

vestitionen mit einem 

Umweltziel könnten 

taxonomiekonform 

sein oder nicht. 

 

 

 

 
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Der Fonds verwendete keine Derivate, um die ökologischen und/oder sozialen 
Merkmale des Fonds zu erreichen. 

Die auf ESG und Nachhaltigkeitsindikatoren bezogenen Scores wurden anhand 
der proprietären Methodik von HSBC Asset Management und externer ESG-Da-
tenanbieter berechnet. Die Berücksichtigung von einzelnen (in der nachstehenden 
Tabelle nummerierten) wichtigsten nachteiligen Auswirkungen („PAI“) drückt sich da-
rin aus, dass der Fonds den gleichen oder einen niedrigeren Wert als der Index 
aufweist. Die bei der Berechnung der PAI-Werte verwendeten Daten stammten 
von externen Datenanbietern. Sie können auf Unternehmens-/Emittentenangaben 
basieren oder von den Datenanbietern geschätzt werden, wo keine solchen Anga-
ben vorliegen. Bitte beachten Sie, dass es nicht immer möglich war, die Richtig-
keit, Aktualität oder Vollständigkeit der von Drittanbietern bereitgestellten Daten zu 
garantieren.  

Das Abschneiden der Nachhaltigkeitsindikatoren, die der Fonds zur Messung der 
Erreichung der von ihm beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale ver-
wendet, ist in der folgenden Tabelle dargestellt. Es wurde darauf hingearbeitet, 
dass der ESG-Score des Fonds über dem des Index liegt (ein höherer Score als 
der Index bedeutet bessere ESG-Referenzen). 

  Wie haben die Nachhaltigkeitsindikatoren abgeschnitten? 

Indikator Fonds Breiter Marktindex 

ESG-Score 4,27 3,93 

THG-Emissionsintensität (Scope 1 und 2) 74,98 83,45 

Engagement in fossilen Brennstoffreserven 3.633,24 4.010,47 

Referenzzeitraum – 31. Dezember 2023 

Breiter Marktindex – FTSE UK Index 

  ...und im Vergleich zu vorangegangenen Zeiträumen? 

Indikator Fonds Breiter Marktindex 

ESG-Score 4,34 3,97 

THG-Emissionsintensität (Scope 1 und 2) 75,02 127,73 

Engagement in fossilen Brennstoffreserven 4.051,70 6.782,73 

Referenzzeitraum – 31. Dezember 2022 

Breiter Marktindex – FTSE UK Index 

 
Der ESG-Score des Fonds hat sich im Vergleich zum vorherigen Zeitraum verringert. Parallel 
dazu fiel der breite Marktindex leicht. Die PAI-Werte des Fonds sind gesunken. 
Der Fonds hat die Zahlen für das Berichtsjahr 2022 neu berechnet, und zwar für den ESG-Score –
4,33, die THG-Emissionsintensität (Scope 1 und 2) –91,60 und das Engagement in fossilen 
Brennstoffreserven –4878,93, da sich die Datensätze und bestimmte Berechnungsmethoden ge-
ändert haben. Die Entwicklung der Nachhaltigkeitskennzahlen für das Geschäftsjahr 2023 ist der 
obigen Tabelle zu entnehmen. 

  Welche Ziele verfolgten die nachhaltigen Investitionen, die mit 
dem Finanzprodukt teilweise getätigt wurden, und wie trägt die 
nachhaltige Investition zu diesen Zielen bei? 

Die Ziele der nachhaltigen Investitionen im Fonds waren unter anderem: 
1. Unternehmen mit nachhaltigen Produkten und/oder Dienstleistungen oder 
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quantifizierbaren Projekten (z. B. CAPEX, OPEX und Umsatz), die mit nach-
haltigen Zielen oder Ergebnissen verbunden sind 
2. Unternehmen, die eine qualitative Ausrichtung auf die UNSDGs oder 
nachhaltige Themen (z. B. Kreislaufwirtschaft) und/oder Übereinstimmung 
mit diesen nachgewiesen haben 
3. Unternehmen, die glaubwürdige Fortschritte bei der Umstellung erzielt ha-
ben (z. B. bei der Umstellung auf oder der Nutzung von erneuerbaren Ener-
gien oder anderen CO2-armen Alternativen). 

Der Fonds hat die Wertentwicklung des Index nachgebildet und trägt 

dadurch zum nachstehenden nachhaltigen Ziel bei: 

• Verringerung der Kohlenstoffemissionen und der Exposition gegenüber 

fossilen Brennstoffreserven; und 

• Verbesserung des ESG-Ratings von FTSE Russell im Vergleich zum 

Hauptindex durch die Entfernung von Unternehmen auf der Grundlage von 

Ausschlusskriterien für Nachhaltigkeit. 

 

 Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Fi-
nanzprodukt teilweise getätigt wurden, ökologisch oder sozial 
nachhaltigen Anlagezielen nicht erheblich geschadet? 

Die Analyse zum Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 

wird vom Indexanbieter als Teil der Indexkonstruktion durchgeführt. Auf jähr-

licher Basis entfernt der Index Aktien auf der Grundlage von Ausschlusskri-

terien für Nachhaltigkeit, insbesondere: 

• Unternehmen, die als Anbieter von Kernwaffensystemen oder Komponen-

ten/Dienstleistungen identifiziert wurden, die als maßgeschneidert und un-

verzichtbar für verbotene und umstrittene Waffen gelten (einschließlich Anti-

personenminen, Blendlaserwaffen, Atomwaffen, Streumunition, biologische 

und chemische Waffen, abgereichertes Uran, nicht nachweisbare Splitter 

und Munition mit weißem Phosphor); 

• Unternehmen, die an der Herstellung von Tabakprodukten beteiligt sind; 

• Unternehmen, die als an der Bereitstellung von maßgeschneiderten Pro-

dukten und/oder Dienstleistungen oder an maßgeschneiderten Komponen-

ten für konventionelle Militärwaffen beteiligt identifiziert wurden; 

• Unternehmen, die in Kraftwerkskohle und Stromerzeugung involviert sind; 

• Unternehmen, die in die Stromerzeugung aus Kernenergie involviert sind; 

• Unternehmen, die gegen eines oder mehrere der Prinzipien des UNGC 

(weithin akzeptierte Nachhaltigkeitsprinzipien in den Bereichen Menschen-

rechte, Arbeit, Umwelt und Korruptionsbekämpfung) verstoßen. 

• Unternehmen, die als Eigentümer oder Betreiber von Glücksspieleinrich-

tungen identifiziert wurden oder die spezielle Produkte ausschließlich für 

Glücksspiele herstellen oder unterstützende Produkte/Dienstleistungen für 

Glücksspiele anbieten; und 

• Unternehmen, die in der Produktion oder dem Betrieb von Einrichtungen 

der Erwachsenenunterhaltung oder im Vertrieb von Materialien der Erwach-

senenunterhaltung tätig sind. 

Darüber hinaus passt der Index jährlich die Gewichtungen der verbleiben-

den Unternehmen im Hauptindex gemäß den CO2-Emissionen, dem Enga-
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gement in fossilen Brennstoffreserven und auf dem FTSE Russell ESG-Ra-

ting basierenden Kriterien an. Vierteljährlich entfernt der Index Unterneh-

men, die als nicht mit einem oder mehreren der UNGC-Grundsätze konform 

angesehen werden. 

Die Nachbildung der Wertentwicklung des Index durch den Fonds führt nicht 

zu wesentlichen Beeinträchtigungen des nachhaltigen ökologischen und/o-

der sozialen Anlageziels. Bei der Überwachung der Anlagebeschränkungen 

handelt es sich um ein HSBC-Overlay-Verfahren, mit dem alle Anlagen iden-

tifiziert werden, die den Zielen erheblich schaden würden und das dazu füh-

ren könnte, dass der Anlageverwalter sie vor einer Indexneugewichtung ver-

äußert. 

Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltig-

keitsfaktoren berücksichtigt? 

Daten zu nachhaltigen Investitionen, die in die Indexmethodik eingegeben 

wurden (z. B. ESG-Scores, Kohlenstoffdaten), erfassten implizit Metriken der 

obligatorischen PAI und wurden bei der Erstellung des Index verwendet. In-

folgedessen wies der Index ein positiveres Engagement in den PAI-Metriken 

gegenüber dem Hauptindex auf. 

Stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinatio-

nale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft 

und Menschenrechte in Einklang? 

Nähere Angaben: 

Die Index-Methodik umfasste die FTSE Russell ESG-Scores. Die FTSE Russell 

ESG-Scores umfassten Bewertungen, ob Unternehmen globale Standards wie 

die Grundsätze des UNGC oder die Leitsätze für multinationale Unternehmen 

der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung („OECD“) 

erfüllten. Dies war Teil der Säule „Menschenrechte und Gemeinschaft“ in der 

sozialen Säule des FTSE Russell ESG-Ratingmodells. Weitere Informationen 

zu Kontroversen und Menschenrechten in FTSE-Russell-Indizes finden Sie auf 

der Website des Indexanbieters. 

 

 

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ fest-

gelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht er-

heblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische Unionskriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen 

dem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 

ökologisch nachhaltige Wirtschaftstätigkeiten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil 

dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die  

EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls 

nicht erheblich beeinträchtigen. 

Bei den wichtigsten 

nachteiligen Auswir-

kungen handelt es 

sich um die bedeu-

tendsten nachteiligen 

Auswirkungen von In-

vestitionsentscheidun-

gen auf Nachhaltig-

keits-faktoren in den 

Bereichen Umwelt, 

Soziales und Beschäf-

tigung, Achtung der 

Menschenrechte und 

Bekämpfung von Kor-

ruption und Beste-

chung 
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Wie wurden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Die Daten zu nachhaltigen Investitionen, die in die Indexmethodik eingegeben 

wurden (z. B. ESG-Scores, Kohlenstoffdaten), erfassten implizit obligatorische 

PAI-Metriken, die bei der Erstellung des Index verwendet wurden. Infolgedessen 

wies der Index ein positiveres Engagement in den PAI-Metriken gegenüber dem 

Hauptindex auf. 

 
 
Welche sind die Hauptinvestitionen dieses Finanzprodukts? 

 

Große Investition Sektor In % der Vermö-
genswerte* 

Land 

GSK plc Gesundheitswesen 10,38 % Vereinigte Staaten 
von Amerika 

Barclays PLC Finanzen 9,80 % 
Vereinigtes König-
reich 

Diageo plc Basiskonsumgüter 9,09 % 
Vereinigtes König-
reich 

AstraZeneca PLC Gesundheitswesen 8,08 % 
Vereinigtes König-
reich 

Reckitt Benckiser Group plc Basiskonsumgüter 7,35 % 
Vereinigtes König-
reich 

Zahlungsmittel und Derivate wurden ausgeschlossen 

* Der Prozentsatz der Vermögenswerte kann vom Jahresabschluss abweichen, da die Datenquellen un-

terschiedlich sind. 

 

 
Wie hoch war der Anteil der nachhaltigkeitsbezogenen Investitionen? 

35,06 % des Portfolios wurden in nachhaltige Investitionen investiert. 

Die Liste umfasst die 

folgenden Investitio-

nen, auf die der 

größte Anteil der im 

Bezugszeitraum getä-

tigten Investitionen 

des Finanzprodukts 

entfiel: 31.12.2023 
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Die Vermögensalloka-

tion gibt den jeweiligen 

Anteil der Investitionen 

in bestimmte Vermö-

genswerte an. 

 Wie sah die Vermögensallokation aus? 

 

 
 

 

 

 In welchen Wirtschaftssektoren wurden die Investitionen getätigt? 

Sektor / Teilsektor 
In % des Vermögens 

(der Gesamtanlagen) 

Basiskonsumgüter 21,92 % 

Finanzen 22,39 % 

Gesundheitswesen 16,10 % 

Grundstoffe 10,15 % 

Nicht-Basiskonsumgüter 9,13 % 

Kommunikationsdienstleistungen 8,98 % 

Informationstechnologie 2,35 % 

Industrie 3,61 % 

Immobilien 2,37 % 

Barmittel und Derivate 1,06 % 

Versorgungsunternehmen 0,37 % 

Multi-Versorgungsunternehmen 0,22 % 

Stromversorgungsbetriebe 0,04 % 

 
#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Errei-

chung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden. 

 

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder so-

ziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden. 

 

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien: 

– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst ökologisch und sozial nachhaltige Investitionen. 

– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst lnvestitionen, die auf ökologische 

oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden. 
 

* Ein Unternehmen oder Emittent,  das bzw. der als nachhaltige Investition angesehen wird, kann sowohl zu ei-

nem sozialen als auch zu einem ökologischen Ziel beitragen, das an der EU-Taxonomie ausgerichtet sein kann 

oder nicht. Die Zahlen in der obigen Grafik berücksichtigen dies. Jedoch darf eine Gesellschaft oder ein Emittent 

unter dem Punkt der nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen) nur einmal erfasst werden. 

 

Die Prozentsätze für taxonomiekonforme und sonstige ökologische Investitionen entsprechen aufgrund unter-

schiedlicher Berechnungsmethoden für nachhaltige Investitionen und taxonomiekonforme Anlagen nicht #1A 

„Nachhaltige Investitionen“. 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische/soziale 
Merkmale

95,74 % 

#1A Nachhaltig*

35,06 %

Taxonomiekonform

0,03 %

Andere ökologische

32,09 %

#1B Andere 
ökologische/soziale 
Merkmale

60,68 %

#2 Andere

4,26 %
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Energie 1,57 % 

Integrierter Öl- und Gaskonzern 1,57 % 

Summe 100,0 % 

 

Inwiefern waren die nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform?  

 Wurde mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im 
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

 

Ja: 
 

In fossiles Gas  In Kernenergie 
 

Nein 
 
 

 

 

 

 

                                                      
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Ein-

dämmung des Klimawandels („Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – 

siehe Erläuterung am linken Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im 

Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festge-

legt. 

Die nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonfor-

men Investitionen in Grün. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxono-

miekonformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomiekonformität 

in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der Staatsanleihen, 

während die zweite Grafik die Taxonomiekonformität nur in Bezug auf die Investitionen 

des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen. 

   
*Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber 

Staaten. 

 

Da der Anteil der taxonomiekonformen nachhaltigen Investitionen sehr gering ist, ist es nicht möglich, 

die Übereinstimmung mit den vier einzelnen Kriterien der EU-Taxonomie (wesentlicher Beitrag zu einem 

Ziel, Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“, Einhaltung der Mindestgarantien und 

Einhaltung der technischen Prüfkriterien) zu ermitteln. 

99,96 %

99,96 %

99,97 %

OpEx

CapEx

Umsatz-
erlöse

0 % 50 % 100 %

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform: Fossiles Gas

Taxonomiekonform: Kernenergie

Taxonomiekonform (ohne fossiles Gas und Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform

0,03 %

0,04 %

0,04 %

99,96 %

99,96 %

99,97 %

OpEx

CapEx

Umsatz-
erlöse

0 % 50 % 100 %

2. Taxonomiekonformität der Investitionen 
ohne Staatsanleihen*

Taxonomiekonform: Fossiles Gas

Taxonomiekonform: Kernenergie

Taxonomiekonform (ohne fossiles Gas und Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform

0,03 %

0,04 %

0,04 %

Mit Blick auf die EU-

Taxonomiekonfor-mität 

umfassen die Kriterien 

für fossiles Gas die 

Begrenzung der Emis-

sionen und die Umstel-

lung auf voll erneuer-

bare Energie oder 

CO2- arme Kraftstoffe 

bis Ende 2035. 
Die Kriterien für Kern-
energie beinhalten um-
fassende Sicherheits-
und Abfallentsorgungs-
vorschriften. 

 

 

 

 
 

 

 

 

Taxonomiekonforme 
Tätigkeiten, ausge-
drückt durch den Anteil 
der: 
- Umsatzerlöse, die 
die den Anteil der Ein-
nahmen aus umwelt-
freundlichen Aktivitäten 
der Unternehmen, in 
die investiert wird, wi-
derspiegeln 
- Investitions-ausga-
ben (CapEx), die die 
umweltfreundlichen, In-
vestitionen der Unter-
nehmen, in die inves-
tiert wird, aufzeigen, z. 
B. für den Übergang zu 
einer grünen Wirtschaft 
- Betriebs-ausgaben 
(OpEx), die die umwelt-
freundlichen betriebli-
chen Aktivitäten der Un-
ternehmen, in die inves-
tiert wird, widerspiegeln 

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder. 
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Übergangstätigkei-
ten sind Tätigkeiten, 
für die es noch keine 
CO2-armen Alternati-
ven gibt und die unter 
anderem Treibhaus-
gasemiss-ionswerte 
aufweisen, die den 
besten Leistungen 
entsprechen. 

Ermöglichende Tä-
tigkeiten wirken un-
mittelbar ermöglichend 
darauf hin, dass an-
dere Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten. 

 

 

 Wie hoch ist der Anteil der Investitionen, die in Übergangstätigkeiten 
und ermöglichende Tätigkeiten geflossen sind? 

 Im Referenzzeitraum betrug der Anteil der Investitionen des Fonds, die in Über-

gangstätigkeiten geflossen sind, 0,00 % und der Anteil der Investitionen, die in er-

möglichende Tätigkeiten geflossen ist, 0,00 %. 

 Wie hat sich der Anteil der Investitionen, die mit der EU-Taxonomie in 
Einklang gebracht wurden, im Vergleich zu früheren Bezugszeiträumen 
entwickelt? 
Nicht zutreffend. 

Wie hoch war der Anteil der nicht mit der EU-Taxonomie konformen 
nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel? 

32,09 % 

Wie hoch war der Anteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Nicht zutreffend. Der Fonds beabsichtigt nicht, sich zu einem Mindestanteil an so-

zial nachhaltigen Anlagen zu verpflichten. 

Welche Investitionen fielen unter „Andere Investitionen“, welcher Anla-
gezweck wurde mit ihnen verfolgt und gab es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz? 

 Zahlungsmittel und andere Instrumente wie American Depositary Receipts, European 
Depositary Receipts und Global Depositary Receipts, zulässige Organismen für 
gemeinsame Anlagen und/oder Finanzderivate konnten für Liquidität, Hedging und ein 
effizientes Portfoliomanagement eingesetzt werden, wobei diesbezüglich kein 
ökologischer und/oder sozialer Mindestschutz bestand. 

 
Welche Maßnahmen wurden während des Bezugszeitraums zur Erfüllung 
der ökologischen und/oder sozialen Merkmale ergriffen? 

Der Fonds wurde passiv verwaltet und sein Ziel bestand darin, die Wertentwicklung der 
Netto-Gesamtrendite des Index nachzubilden. 
Der Index strebte eine Reduzierung der Kohlenstoffemissionen und der Exposition ge-
genüber fossilen Brennstoffreserven sowie eine Verbesserung des ESG-Ratings des 
FTSE Russell Index im Vergleich zum Hauptindex an. 
Der Index erreichte dies auf folgende Weise: 
1. Jedes Jahr im September werden Titel aufgrund von nachhaltigkeitsbezogenen Aus-
schlusskriterien aus dem Index gestrichen. 
2. Jedes Jahr im September werden die Gewichtungen der verbleibenden Unterneh-
men innerhalb des Hauptindex entsprechend den Kohlenstoffemissionen, der Exposi-
tion gegenüber fossilen Brennstoffreserven und nach Kriterien auf Basis der ESG-Ra-
tings des FTSE Russell angepasst. 

 
 

sind nachhal-
tige Investitionen mit ei-
nem Umweltziel, die 
die Kriterien für ökolo-
gisch nachhaltige Wirt-
schaftstätig-keiten ge-
mäß der Verordnung 
(EU) 2020/852 nicht 
berücksichtigen. 
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3. Einmal im Vierteljahr wurden Unternehmen, die als nicht konform mit einem oder 
mehreren der UNGC-Prinzipien angesehen werden, aus dem Index gestrichen. 
Darüber hinaus war die aktive Beteiligung durch Engagement und die globale Stimm-
rechtsvertretung eine wichtige Säule unseres Ansatzes für verantwortungsvolle Investi-
tionen. Unsere Stewardship-Aktivität konzentrierte sich auf den Schutz und die Meh-
rung der Investitionen unserer Kunden bei uns. Wir arbeiteten mit Unternehmen bei ei-
ner Reihe von ESG-Fragen zusammen und hatten klare Ziele für das Engagement: 
– Verbesserung unseres Verständnisses von Geschäft und Strategie des Unterneh-
mens – Überwachung der Unternehmensperformance 
– Signalisierung von Unterstützung oder Äußerung von Bedenken hinsichtlich der Un-
ternehmensführung, Performance oder Richtung 
– Förderung guter Praktiken 
Die Themen des Engagements reichten von Fragen der Verfahrensweisen der Unter-
nehmensführung, wie dem Schutz der Rechte von Minderheitsaktionären, der Wahl 
von Verwaltungsratsmitgliedern und der Struktur von Verwaltungsräten, über Umwelt-
fragen, wie der Anpassung an den Klimawandel und den Klimaschutz sowie dem Über-
gang zu kohlenstoffarmen Energien bis hin zu sozialen Themen wie Humankapitalma-
nagement, Ungleichheit und Datenschutz. 
Wir verfügten über ein spezielles Stewardship-Team mit Engagement-Spezialisten. 
Das Engagement war außerdem ein wesentlicher Bestandteil des fundamentalen Re-
search-Prozesses. Unsere Analysten und Portfoliomanager arbeiteten im Rahmen des 
Investitionsprozesses mit Emittenten zusammen und befassten sich in ihren Analysen 
und Diskussionen mit relevanten ESG-Themen. 
Wir waren in unserer Berichterstattung über unser Engagement und unsere Abstim-
mungsaktivitäten vollkommen transparent und veröffentlichten unsere Abstimmungen 
vierteljährlich sowie jährliche zusammenfassende Informationen über unsere Engage-
mentaktivitäten. 

 

Wie hat dieses Finanzprodukt im Vergleich zum bestimmten Refe-
renzwert abgeschnitten? 

Der ESG-Score des Fonds entsprach dem des Referenzwerts. Die THG-Emissions-
intensität (Scope 1 und 2) war besser als beim Referenzwert und das Engagement 
in fossilen Brennstoffreserven lag geringfügig unter dem Referenzwert. 

 Wie unterscheidet sich der Referenzwert von einem breiten Markt-
index? 

Der Index ist ein Teilindex des FTSE UK Index und misst die Wertentwicklung 
von Unternehmen im Vereinigten Königreich, wie vom Indexanbieter definiert. 
Wie vorstehend näher erläutert, wendete der Indexanbieter auf jährlicher Basis 
nachhaltige Ausschlusskriterien an und gewichtete Unternehmen, um das En-
gagement im Index gegenüber Unternehmen mit höheren Kohlenstoffemissio-
nen und fossilen Brennstoffen zu verringern und das Engagement im Index zu 
verbessern, um die günstigen FTSE-Ratings von Russell ESG im Vergleich zu 
denen des Hauptindex zu erfüllen. Darüber hinaus wurden die Ausschlusskri-
terien in Bezug auf den UNGC vierteljährlich (d. h. an jedem Ausgleichstag) 
auf den Index angewandt. 

 Wie hat dieses Finanzprodukt in Bezug auf die Nachhaltigkeitsin-
dikatoren abgeschnitten, mit denen die Ausrichtung des Refe-
renzwerts auf die beworbenen ökologischen oder sozialen Merk-
male bestimmt wird? 

Das Anlageziel des Fonds bestand darin, die Wertentwicklung des FTSE UK 
ESG Low Carbon Select Index nachzubilden und gleichzeitig den Tracking 
Error zwischen der Wertentwicklung des Fonds und der des Index soweit 
wie möglich zu minimieren. Um sein Anlageziel zu erreichen, legt der Fonds 
in den Bestandteilen des Index an, die in der Regel den Verhältnissen ent-
sprechen, in denen sie im Index enthalten sind. 

Bei den Referenzwer-

ten handelt es sich um 

Indizes, mit denen ge-

messen wird, ob das 

Finanzprodukt die be-

worbenen ökologi-

schen oder sozialen 

Merkmale erreich 
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 Wie hat dieses Finanzprodukt im Vergleich zum Referenzwert ab-
geschnitten? 

Indikator Fonds Referenzwert 

ESG-Score 4,27 4,27 

THG-Emissionsintensität (Scope 1 und 2) 74,98 76,24 

Engagement in fossilen Brennstoffreserven 3.633,24 3.628,47 

Die Daten in diesem regelmäßigen Bericht gemäß SFDR entsprechen dem Stand 

vom 31. Dezember 2023. 

Referenzwert – FTSE UK ESG Low Carbon Select Index 

 Wie hat dieses Finanzprodukt im Vergleich zum breiten Marktin-
dex abgeschnitten? 

Indikator Fonds Breiter Marktindex 

ESG-Score 4,27 3,93 

THG-Emissionsintensität (Scope 1 und 2) 74,98 83,45 

Engagement in fossilen Brennstoffreserven 3.633,24 4.010,47 

Referenzzeitraum – 31. Dezember 2023 

Breiter Marktindex – FTSE UK Index 


